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4/5 // Inhalt Editorial das wort des jahres
2011 begann für Hochparterre mit den Krokodilen. Im
Januarheft diskutierten wir den Vorschlag der gleich­namigen

Zürcher Architektengruppe, das Glattal zu einer
Grossstadt zu verdichten. Das war der erste grosse

Artikel über die Verdichtung. Der zweite folgte im Juni-./
Juli­heft zur Idee des Verkehrsexperten Ulrich Weid­mann,

in Zürichs Zentrum Trams unterirdisch zu führen,
um in der wachsenden Stadt voranzukommen. Im
September zeigten wir im dritten Artikel zum Thema
die Vor- und Nachteile der Ersatzneubau-Welle in

Zürich auf.
Verdichten — wohl das Wort des Jahres in Planer- und

Architekturkreisen und in aller Munde. In aller? Nicht
nur unsere Artikel zeigen: Die Städte arbeiten intensiv
an diesem Prozess. Auf dem Land passiert dagegen
wenig, und solange der politische Druck fehlt, die Bau­-

zonen zu verkleinern, breiten sich Dörfer aus. Dort
ist noch viel Überzeugungsarbeit nötig. Machen wir 2012

zum Jahr, in dem wir die Verdichtung aufs Land bringen.
Zuerst schliessen wir aber 2011 ab — traditionsgemäss
mit den «Besten»
Jedes Jahr kürt Hochparterre die besten Bauten und

Objekte des Jahres in der Landschaftsarchitektur,
in der Architektur und im Design in Zusammenarbeit mit
dem Museum für Gestaltung Zürich und mit Art-tv.ch.
Die Trophäe ist ein Lindenholzhase, geschnitzt vom Künst­-

ler Severin Müller. Grossen Dank geht an Skyframe
und Com­pu­ter­works, die das Geld für die Hasen springen
lassen. Dieses Heft stellt Ihnen die «Besten» vor in
den lebhaften Bildern der jungen Fotografinnen Sophie

Brasey, Laurent Mäusli und Isabel Truniger. Dazu be­gründen

die Jurys ihre Wahl in kurzen Berichten.
Na­tür­­lich werden die «Besten» auch gefeiert: Am 6. D ezember
im Museum für Gestaltung Zürich siehe Veranstaltungen nebenan.

Alle Abonnen­tinnen und Leser von Hochparterre sind herz-
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Im nächsten Hochparterre
Sonnenenergie. Axel Simon besucht zehn helle Köpfe,
die sich mit Bauen, Energie und Sonne beschäftigen.
Erscheint am 18.J anuar 2012
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